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4Sehr geehrte Damen und Herren,
in diesem Jahr
blickt die Gesamt-
schule Heiligenhaus
bereits auf eine 20-
jährige Geschichte 
zurück. 
Man fragt sich, ob
diese Jahreszahl
eine lange oder
kurze Zeit ist. 

Dies hängt, wie so häufig im Leben, von
der Perspektive ab: 
Für „Erwachsene“ mögen 20 Jahre über-
schaubar und Ausdruck von Jugend sein;
für Schülerinnen und Schüler indes klingen
20 Jahre wie eine halbe Ewigkeit. 
Letzteres wird vor allem dann verständlich,
wenn man bedenkt, dass die heutigen
Abiturienten überhaupt erst nach Gründung
der Schule geboren wurden. 
Im Jahre 1991 wurde die Gesamtschule
nach einer harten politischen Auseinander-
setzung durch Mehrheitsbeschluss im
Stadtrat gegründet; die ersten Schüler
wurden im Sommer 1992 begrüßt. 
Ähnlich heftig verliefen in der Folgezeit
politische Diskussionen um den „Gebäude-
tausch“ mit der Realschule und den
Mensa-Bau im Jahre 1993 oder um die
Einrichtung einer Oberstufe Mitte der
1990er Jahre, nach deren Absolvierung
im Jahre 2001 schließlich die erste
Abiturientia die Schule verließ. 

Der Diskurs gehörte damit jedenfalls 
bislang zeitlebens zur Geschichte der
Gesamtschule ebenso hinzu wie viele
menschliche Momente, Erfolge und
Entwicklungsschritte, die ein lebendiges
Schulleben, Bildungswege und das Mit-
einander vieler Menschen auszeichnen. 
Ich gratuliere der Gesamtschule, insbe-
sondere aber auch persönlich den sie
prägenden Gesichtern in Lehrer- und
Schülerschaft, herzlich im Namen der
Stadt Heiligenhaus als Schulträgerin zu
ihrem runden Geburtstag als „Twen“. 
Für die Zukunft und ihren weiteren
Werdegang wünsche ich weiterhin viel
Erfolg!
Mit besten Grüßen

Dr. Jan Heinisch
Bürgermeister
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Liebe Schulgemeinde,
zum 20-jährigen
Bestehen der
Städtischen
Gesamtschule 
Heiligenhaus 
meinen herzlichen
Glückwunsch. 
Als ehemalige
Schulleiterin der

Gesamtschule Heiligenhaus freue ich
mich, zu den Gratulanten zählen zu dürfen.
Zwanzig Jahre Gesamtschule Heiligenhaus,
das bedeutet zwanzig Jahre engagierte
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen; 
das bedeutet, jedes Kind behutsam und
konsequent zu fordern und zu fördern, 
um ihm hohe Bildungsabschlüsse zu
eröffnen und damit seine Chancen im
Leben zu erweitern; das bedeutet, die
Kinder zu Selbstverantwortung sowie zu
demokratischem und tolerantem Verhalten
zu erziehen.
Dass viele junge Menschen die 
Gesamtschule Heiligenhaus erfolgreich
abgeschlossen haben, viele von ihnen
besser als prognostiziert, das ist neben
dem leidenschaftlichen Einsatz der
Lehrerinnen und Lehrer auch der intensiven
Mitarbeit vieler Eltern und der Lernbereit-
schaft der Schülerinnen und Schüler zu
verdanken. 

Die Biographien ehemaliger Schülerinnen
und Schüler der Gesamtschule Heiligen-
haus zeigen, dass sie sich in Ausbildung,
Studium und Beruf als überaus leistungs-
fähig, kreativ und kompetent erweisen. 
Ich bin sicher, dass so manche Schülerin,
so mancher Schüler, gerade weil sie 
die Gesamtschule Heiligenhaus besucht
haben, einen guten Abschluss erworben
haben.
Alle an dieser Arbeit Beteiligten verdienen
Respekt und Wertschätzung. 
Der Dank und die Anerkennung kommen 
am stärksten von den jungen Menschen,
die von der Schule gut vorbereitet ihr
Leben bewältigen.
Ich wünsche der Gesamtschule
Heiligenhaus, dass sie ihren Weg der
Schulentwicklung unbeirrt weitergeht.

Christine Fasselt
Dezernentin der Bezirksregierung Düsseldorf
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Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Eltern, liebe Freunde und Förderer! 

Die Gesamtschule
Heiligenhaus feiert
ein großes Jubiläum,
das 20jährige. 
Als die Schulge-
meinde mit der
Planung begann,
waren sofort
Schwung und Elan,
Begeisterung und

Freude, Engagement und Kompetenz,
eben genau die Tatkraft, die uns durch
unseren schulischen Alltag trägt, zu spüren.
Wir sprudelten über vor Ideen und im Nu
war klar: wir feiern ein ganzes Jahr, wir
feiern 20mal, wir feiern mal im großen,
mal im kleinen Rahmen, mal für ein Stünd-
chen, mal für einen Tag oder sogar für
eine Nacht. 
Aber immer sind wir mit Herzblut dabei,
geht es doch um unsere Schule, gilt es
doch zu zeigen, wie sehr wir mit ihr ver-
bunden sind, wie viel uns an ihrem
Wohlergehen liegt. 
Das Besondere an unserer Schule ist tat-
sächlich genau dies: das Interesse, die
Verbundenheit, die Freude, mit der hier
gearbeitet und gelebt wird. 
Ich nehme wahr: so intensiv, so voller
Ziele, Wünsche, Erwartungen und Ideen,

so wie Menschen das Leben spüren,
wenn sie 20 sind und das ganze Leben
vor ihnen liegt und gestaltet werden kann,
so lebt die Gesamtschule Heiligenhaus. 
Dass es dabei auch schon mal turbulent
zugeht, dass mal etwas nicht klappt und
man hin und wieder seine Grenzen
erfährt, gehört dazu. So ist es, das Leben. 
Wir sind eine quicklebendige, eine gute
Schule. Eine Schule, die viel vorhat. 
Eine Schule, die Profil zeigt und Stellung
bezieht. Eine Schule, die ihre Schülerin-
nen und Schüler, deren Entwicklung und
ihre individuelle Förderung zum Dreh- und
Angelpunkt aller Bemühungen macht. 
Eine Schule, die den höchstmöglichen
Bildungsabschluss für jedes Kind, jeden
Jugendlichen konsequent anstrebt und oft
deutlich mehr erreicht, als sich zu Beginn
der Schullaufbahn bei dem einen oder
anderen vermuten ließ. 
Eine Schule, deren Absolventen selbst-
bewusst, offen, kreativ, teamfähig, gut
ausgebildet in Studium oder Beruf gehen.
Und der Erfolg gibt uns recht. 
Unsere Schule ist die größte Schule am
Ort. Kinder, die wir in den Jahrgang 5 
aufnehmen, sind stolz, dass sie nun
Gesamtschüler sind und junge Leute, 
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die wir in Jahrgang 11 aufnehmen, wählen
unsere Schule, weil sie wissen, wie gut
sie bei uns aufgehoben sind, wie sehr sie
in ihrer Entwicklung gefördert und unter-
stützt werden. 
Die Gesamtschule Heiligenhaus wird
gern gewählt und in ihr lernen und leben
Menschen mit vielfältigsten Begabungen
und Fähigkeiten. Das ist schön! 
Auch zukünftig offen zu sein für Heraus-
forderungen, für interessante Vorhaben,
neue Anforderungen und lohnenswerte
Ziele, das wünsche ich uns!

Gabriele  Arnsmann
Schulleiterin
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Zwei Jahrzehnte 
Gesamtschule Heiligenhaus!  

Aus Wegen in
unsicherem Terrain
sind oft begangene
Straßen geworden. 
Und viele neue
Straßen und Wege
hinzugekommen. 
Der Internetauftritt
zeigt eine offene,
transparente

Schule, vor allem gibt er Auskunft über
die handelnden Personen, ihre Verant-
wortlichkeiten und ihre Erreichbarkeit. 
Alles andere als selbstverständlich.
Von den geltenden Vorgaben und Regeln
für Schule weiß ich wenig, was mir bei
dieser Gelegenheit unangenehm bewusst
wird. (Hoffe auf Fortbildung.) 
Über die Möglichkeiten und Grenzen
eines Schulträgers und den sich daraus
ergebenden Grenzen des Wachstums für
ihre Schulen deutlich mehr.
Mit den vielen geplanten Veranstaltungen
zum Jubiläum bietet sich der Schule über
einen längeren Zeitraum die Gelegenheit,
sich zu vergewissern, sich darzustellen
und zu feiern.
Ich wünsche der Schulgemeinde einen
weiteren Zugewinn an Identität und öffent-
licher Wahrnehmung.

Allen wünsche ich viel Freude bei den
unterschiedlichen Aktivitäten.
Ich freue mich, daran teilhaben zu dürfen.

Gerhard Schlüter
Schulleiter i.R.
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20 Jahre Gesamtschule Heiligenhaus
Zeit für einen großen Applaus
Über die Vergangenheit kann ich als
Neuling wenig sagen,
Über das Hier und Jetzt zu sprechen
werde ich nicht verzagen.
Ein tolles Team wirkt hier tagaus, tagein,
Die Schule ist schön, man möchte gerne
hier sein.
Viel Engagement und Professionalität
Wird gezeigt von früh bis spät.
Nun zum Jubiläum dieses Jahr
Wird wieder allen klar
Die Schulgemeinde ist eine agile Truppe
Organisiert Events einzeln oder in der
Gruppe.
Wir können tolle Highlights erwarten,
Die mit dem Festakt im August dann starten.
Es ist auch mein großes Bestreben,
Soviel wie möglich mit den Eltern davon
mitzuerleben.

Ich gratuliere nun hiermit zu 20 Jahren
Und möchte an Lob für das Team auch
nicht sparen.

9

Herzliche Grüße, Glück und Geschick für
das weitere Leben
Möchte ich der Schule an dieser Stelle
weitergeben.

Jutta Schvartz
Schulpflegschaftsvorsitzende
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Sehr geehrte Frau Arnsmann, 
sehr geehrtes Lehrerkollegium, 
liebe Schüler und Schülerinnen!

Für das Leben und
nicht für die Schule
haben in der
Gesamtschule
Heiligenhaus
schon Generationen
von Schülerinnen
und Schülern
gelernt. 

Heute blickt sie auf ein 20-jähriges
Bestehen zurück, und zu diesem langen
erfolgreichen Lehren und Lernen möchte
ich vielmals gratulieren.
In den Jahren 1958 bis 1964 war auch ich
Schüler in diesen Hallen, damals gehörten
die Räumlichkeiten noch zur Realschule
Heiligenhaus. 
Rückblickend muss ich feststellen, dass
mich Pädagogen und Unterricht an dieser
Schule für mein späteres Leben sehr ge-
prägt haben. 
Gleiches wünsche ich den Schülern und
Schülerinnen der heutigen Gesamtschule.
Lassen Sie sich von Lehrern und Lehr-
stoff inspirieren und nehmen Sie so viele
wertvolle Tipps wie möglich mit auf Ihren
weiteren Lebensweg. 
Die Brücke zwischen Theorie und Praxis
schlagen wir mit unserer Kooperation, die
im Juli 2003 ins Leben gerufen wurde. 

Im Rahmen dieser Zusammenarbeit wird
den Jugendlichen die Möglichkeit geboten,
Einblick in die betrieblichen Abläufe 
unseres mittelständischen Transportunter-
nehmens zu nehmen.
Ich wünsche allen Lehrerinnen und
Lehrern der Gesamtschule Heiligenhaus
Kraft, Mut und Freude in ihren Bestre-
bungen, den Schülerinnen und Schülern
die Ihnen zustehende ganzheitliche
Förderung zu geben und bei ihnen die
schulischen Voraussetzungen für einen
erfolgreichen Lebensweg zu schaffen.

Klaus Weiss
Unternehmer und Förderer 
der Gesamtschule Heiligenhaus
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11 Liebe Schulgemeinde,

der Förderverein
der Gesamtschule
Heiligenhaus 
gratuliert herzlich
zum 20-jährigen
Bestehen der
Schule.
In vielen Jahren
konnten mit den
Beiträgen der

Elternschaft, der Lehrerinnen und Lehrer
sowie ortsansässigen Sponsoren vielfältige
Projekte, Fördermaßnahmen und
Anschaffungen durchgeführt werden. 
Der Förderverein wird im Sinne des 
bisherigen kooperativen und vertrauens-
vollen Miteinanders alles in seinen Kräften
Stehende tun, um die vielfältigen Vorhaben
der Gesamtschule Heiligenhaus auch in
Zukunft zu fördern und das Schulleben in
ideeller und materieller Hinsicht zu unter-
stützen.
Wir wollen dazu beitragen, ein angenehmes
Schulklima aufzubauen und die Beziehungen
zwischen Schülern, Eltern, Lehrerschaft
und Öffentlichkeit positiv zu gestalten. 
Gemeinschaft macht stark – und wir
sehen uns als zusätzliches Bindeglied 
unserer Schulgemeinde.

Wir wünschen der Schule, der Schulleitung,
den Schülerinnen und Schülern und der
Lehrerschaft für die vor euch und ihnen
liegenden Jahre alles Gute, Erfolg und
Zielstrebigkeit.

Reinhard Dellenbusch
Vorsitzender des Fördervereins
der Gesamtschule Heiligenhaus   
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Freitag, 31. 08. 2012, 11.00 - 14.00 Uhr
Mensa und Hof der Gesamtschule Heiligenhaus
Lernen mit Spaß, Lehren mit Erfolg –
20 Jahre Gesamtschule Heiligenhaus
Feierlicher Auftakt zum Schuljubiläumsjahr mit 
geladenen Gästen

Montag, 03. 09. 2012, 9.30 - 11.00 Uhr
Hülsbecker Straße, Heiligenhaus
Fünf mit Käse, Eins mit Sternchen 
910 Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule
Heiligenhaus frühstücken gemeinsam mit ihren
Lehrerinnen und Lehrern, Nachbarinnen und
Nachbarn auf der Hülsbecker Straße

Dienstag, 25. 09. 2012, 13.00  - 15.00 Uhr
Schulgelände der Gesamtschule Heiligenhaus
Buddeln, harken, setzen, gießen
Schülerinnen, Schüler und Schülereltern der
Gesamtschule Heiligenhaus pflegen und gestalten
die Schulbeete

Donnerstag, 04. 10. 2012, 11.30 - 13.30 Uhr 
(jew. 30 Minuten in den Mittagspausen)
Forum der Gesamtschule Heiligenhaus
Zehn Schläge – mehr als tausend Worte
Afrikanisches Trommeln mit Shamsudeen

Montag, 29. 10. - 09. 11. 2012
Homepage der Gesamtschule Heiligenhaus
Wannwarum & Wowiewas?
Großes Heiligenhauser Gesamtschulquiz mit 
20 spannenden Fragen zur Schulgeschichte

Montag, 05. 11. 2012, 11.30 Uhr - 13.30 Uhr 
(jew. 30 Minuten in den Mittagspausen)
Forum und Unterrichtsräume der Gesamtschule
Wellness statt Stressness!
20 unschlagbare Angebote zur Entspannung vom
Alltagsstress

Samstag, 17. 11. 2012, 10.00 -16.00 Uhr 
Sporthalle der Gesamtschule Heiligenhaus
Baggern & Klönen
Ehemalige Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen und
Lehrer der Gesamtschule Heiligenhaus treffen sich
beim Volleyball

Mittwoch, 19. 12. 2012, 8.00 - 12.00 Uhr
Forum und Unterrichtsräume der Gesamtschule
Heiligenhaus
„Und dann kamen Leute ...“ 
20 Geschichten aus aller Welt zum Thema 
„Kinder erzählen aus ihrem Alltag“ 

Mittwoch, 19. 12. 2012, 12.30 - 13.30 Uhr
Forum und Unterrichtsräume der Gesamtschule
Heiligenhaus
Poetry slam – Dichterwettstreit der Extraklasse
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe lesen, 
performen oder rappen eigene Texte 

Samstag, 12. 01. 2013, 10.00 - 13.00 Uhr
Räume der Gesamtschule Heiligenhaus
Alles paletti – wir machen Kunst!
Ausstellung von Werken aus dem Kunstunterricht
der Gesamtschule Heiligenhaus am Tag der 
offenen Tür

Montag, 21. 01. 2013, 11.00 Uhr
Unterrichtsräume der Gesamtschule Heiligenhaus
Day of Song 
Die Gesamtschule singt für einen Tag

Donnerstag, 07. 02. 2013, 8.00 - 15.00 Uhr
Schulhaus und Hof der Gesamtschule Heiligenhaus
Black & White 
Verkleidungsfest mit schwarz-weißem Dresscode 
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Freitag, 08. 03. 2013, 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mensa der Gesamtschule Heiligenhaus
Pützmunter mit Jean Pütz und Horst Menge
Wissenschafts-Show zum Staunen und Schmunzeln
(Auftaktveranstaltung zum Tag der Experimente)

Freitag, 08. 03. 2013, 11.00 Uhr - 15.00 Uhr
Mensa und Treppenhaus der Gesamtschule
Heiligenhaus
Na logisch!
Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule
Heiligenhaus präsentieren Experimente und 
Referate zu naturwissenschaftlichen Themen

Montag, 18. 03. - Freitag, 22. 03. 2013, 
täglich in den Pausen
Schulküche der Gesamtschule Heiligenhaus
Gerüttelt, gerührt, gebacken, gesund ... aber
immer lecker
Eine ganze Woche mit Köstlichkeiten aus der
Schulküche

Samstag, 20. 04. 2013, ab 19.00 Uhr  
Aula d. Stadt Heiligenhaus am Immanuel Kant
Gymnasium
Samt Schule, Ball & Seide 
Gesamtschulball Heiligenhaus mit Eltern,
Lehrerinnen, Lehrern, Förderern, Schülerinnen,
Schülern, Freundinnen und Freunden der
Gesamtschule Heiligenhaus (ab 16 Jahren)

Mittwoch, 08. 05. 2013, 11.30 - 13.30 Uhr
Schulhof der Gesamtschule Heiligenhaus
Dance 2gether
Zeitreise durch die Geschichte und Entwicklung
der Tänze

Donnerstag, 16. 05. 2013, 12.00 Uhr bis
Freitag, 17. 05. 2013, 8.00 Uhr
Unterrichtsräume der Gesamtschule Heiligenhaus
Lehren und Lernen am Limit (Rekordversuch)
20 Stunden Non-Stop-Unterricht in der Schule

Donnerstag, 06. 06. 2013, 9.00 - 15.00 Uhr
Sportstätten in Heiligenhaus
No Sports? No Fun!
Traditionelle Sportarten, Trendsportarten,
Schnupperangebote, Klassenwettkämpfe und
Workshops an verschiedenen Sportstätten in
Heiligenhaus

Samstag, 06. 07. 2013, 10.00 - 15.00 Uhr
Haus und Hof der Gesamtschule Heiligenhaus
2gether 
Großes Schulfest der Gesamtschule Heiligenhaus
mit Theater, Musik, Tanz, Sport, Wettbewerben,
Spielen, u.v.a.

Donnerstag, 18. 07. 2013, 10.00 - 11.00 Uhr
Sportflughafen am Meiersberg
Ein Bild zeigt mehr als (fast) 1000 Personen
Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen, Lehrer,
Sekretärinnen, Hausmeister, Mitarbeiterinnen,
Mitarbeiter, Helferinnen und Helfer, Freundinnen
und Freunde der Gesamtschule Heiligenhaus 
bilden zusammen eine gigantische 20, die aus der
Luft fotografiert wird.

18. 07. 2013, 11.00 - 14.00 Uhr
Sportflughafen am Meiersberg
Run 2gether – Wir laufen für uns. für euch, für alle 
Sponsorenlauf mit über 900 Schülerinnen und
Schülern der Gesamtschule Heiligenhaus 
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DAUER
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„Es gibt nur eins, was auf
Dauer teurer ist als
Bildung, keine Bildung.”

JOHN F. KENNEDY
(1917 - 1963)



SINGEN
15

„Ein Schulmeister muß
singen können.”

MARTIN LUTHER
(1483 - 1546)



FRAGE
16

„Wenn zwei Menschen über
eine Frage verhandeln, dann
werden sie anders, und die
Frage wird anders.”

EDUARD GRAF VON KEYSERLING
(1855 - 1918)



GLÜCK
17

„Eine gute Küche ist das
Fundament allen Glücks.”

Auguste Escoffier
(1846 - 1935)



„Das Kunststück der 
Lebensweisheit ist, den Schlaf
jeder Art zur rechten Zeit 
einzuschieben wissen. ”ZEIT

18

FRIEDRICH WILHELM NIETZSCHE
(1844 - 1900)



ZIEL

19

„Was aus Wettstreit hervor-
gegangen ist, währt über
das Ziel hinaus.”

VELLEIUS PATERCULUS
(20 V. CHR. - 30)



„Zusammenkommen ist ein
Beginn, Zusammenbleiben ein
Fortschritt, Zusammenarbeiten
ein Erfolg”

ERFOLG

20

HENRY FORD
(1863 - 1947)



LEICHT
21

„Plant das Schwierige da,
wo es noch leicht ist.”

LAOTSE
(3. OD. 4. JH.V.CHR.)



DURCHBLICK
22

„Wer Durchblick hat, kann
entscheiden.”

PETER AMENDT
(*1944)



FREUDE
23

„Der Mensch ist für die
Freude geboren.”

BLAISE PASCAL
(1623 - 1662)



HEIMAT
24

„Freundschaft – 
das ist wie Heimat.”

KURT TUCHOLSKY
(1890 - 1935)



ZUSAMMEN-
ARBEIT

25

„Wir sind zur 
Zusammenarbeit geboren.”

MARC AUREL
(121 - 180)



PROBLEM

26

„Jedes gelöste Problem ist 
einfach.”

THOMAS ALVA EDISON,
(1847 - 1931)



LAUFEN

27

„Wenn du laufen willst, lauf
eine Meile. Wenn du ein neues
Leben kennenlernen willst,
dann lauf Marathon.”

EMIL ZÁTOPEK
(1922 - 2000)



HORIZONT
28

„Wir leben alle unter dem 
gleichen Himmel, aber wir haben
nicht alle den gleichen Horizont.”

KONRAD ADENAUER
(1876 - 1967)



KAMPF

29

„Wer kämpft, kann verlieren.
Wer nicht kämpft, hat schon
verloren.”

BERTOLD BRECHT
(1898 - 1956)



S C H R E I B E N

30

„Schreibe jeden Satz so, 
dass man neugierig auf 
den nächsten wird.”

WILLIAM FAULKNER
(1897 – 1962)



GIPFEL
31

„Der Mensch kann wohl die
höchsten Gipfel erreichen,
aber verweilen kann er dort
nicht lange.”

GEORGE BERNARD SHAW
(1856 – 1950)



TUN

32

„Hier sind wir versammelt zu
löblichem Tun.”

JOHANN WOLFGANG
VON GOETHE
(1749 – 1832)



ANTWORTEN
33

„Wenn es keine Fragen gibt,
gibt es keine Antworten.”

JOHN CAGE
(1912 – 1992)



MUSEUM
34

„Gebt mir ein Museum, und
ich werde es füllen.”

PABLO PICASSO
(1881 – 1973)



NAGEL

35

„Weltverbesserer gibt es
genug, aber einen Nagel 
richtig einschlagen können
die wenigsten.”

HENRIK IBSEN
(1828 – 1906)



SEELE
36

„Aus meiner tiefsten Seele zieht
mit Nasenflügelbeben 
ein ungeheurer Appetit 
nach Frühstück und nach Leben.”

JOACHIM RINGELNATZ
(1883 - 1934)



KULTUR
37

„Die Kultur hängt von
der Kochkunst ab.”

OSCAR WILDE
(1854 - 1900)



38

MUT
„Hier kann nicht sein ein
böser Mut, wo da singen
Gesellen gut.”

UNBEKANNTER AUTOR



39

DANKE! Ein ganz besonderes Dankeschön für 
die Unterstützung unseres 20-jährigen 
Jubiläums an unsere Sponsoren:
Kreissparkasse Düsseldorf 
(Filiale Heiligenhaus)
Spedition Weiss
Fahrschule Ringl

SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER, SCHÜLERELTERN,
LEHRERINNEN UND LEHRER, MITARBEITERINNEN
UND MITARBEITER UND FREUNDE UND FÖRDERER
DER GESAMTSCHULE HEILIGENHAUS
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